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ÄmlMM zur Laibacher Zeiluilg Nr. M
Zonnerstag, den 20. Zezember 1883.

(5476^-1) KnndMNchUl lg Nr. 13018.
wegen Wiederbcseijlmg des l . l . Tabat-Sub'

Verlages in Gottschee.
Vliü der k. k. Finanzdirection für Kram

wird bekannt gegeben, dass der k. k. Tabat-Tub-
uerlaa. zu Gottschee im politischen Bezirke Gott-
schee m öffentlicher Concurrenz mittelst Urber̂
reichllng schriftlicher Offerte demjenigen als ge-
eignet erkannten Bewerber verliehen werden wird,
welcher die geringste Verschleißpruvision anspricht,
oder dieselbe ohne Anspruch auf eine Provision,
oder unter Entrichtung eines jährlichen Pacht'
schillings (Gcwinstrücklasses) zu übernehmen sich
verpflichtet.

Dieser Tabak Subverlag, womit auch der
Stempelmarken und Wrchselblanketten -Kleinver^
schleif; verbunden ist, hat den Tabak-Material-
bedarf bei dem 18 Kilometer entfernten Tabak-
districtsverlag zu Reifniz zu fassen, und es sind
ihm dermalen die Tabakgroßtrafik Nouoselo und
102 Trafikanten zugewiesen, deren Zahl jedoch
vermehrt oder vermindert werden kann, ohne
dass dem Großvrrschleißer dagegen eine enlschei«
denbe Einsprache zusteht.

Nach dem Erträgnis-Ausweise, welcher das
Nerschleiszergebnis einer Iahresftcriode, das ist
vom 1. Oktober 1682 bis Ende September 1883,
umfasst und sammt den näheren Bedingungen
und den Auslagen des k. k. Tabak < SubVerlages
bei der k. l. Finanzdirection in Laibach und bei
der l. l. Finanzwach - Controlsbczirksleitung in
Gottschee eingesehen werden kann, belief sich
der Verkehr im gedachten Zeiträume an Tabak
mit Einschluss des Limito auf 240 Metercentner
im Geldwerte von 33880 st.

Der Tabak-Kleinvcrschleiß gewährte einen
jährlichen Brntto-Ertrag von 5362 fl. >

Der k. t. Tabal'Subucrlag in Gottschre hat;
an die ihm zugewiesene Tabak-Großtrafit in
Novoselo von dessen Tabakverschleiße (welcher
sich im Jahre 1863 auf 4638 si. belies) die
Provision von vier ^ / , ^ (4'?2) Procent aus
Eigenem zu bestreiten.

Die Fassung der Stenlpelmarken und Wechsel-
blanketten, fiir deren Verschleiß die normalmäßige i
Provision von 1 ^ Procent gewährt wird, hat!
beim l. l. Steueramte in Gottschee zu geschehen.

Nur die Tabaluerschleiß<Provision des el>
ledigten Tabak'Subuerlages hat das Object des!
Anbotes zu bilden.

Filr diesen Tabal-Subverlag ist, falls der
Ersteher das Tabatmatermle nicht Zug filr Ziiii
bar bezahlen will, ein stehender Credit von 1800 ft.
(Eintausend achthundert Gulden) bemessen, wel-
cher durch eine entweder hypothekarisch oder in
Staatspapieren oder bar zu leistende Caution
in gleichem Betrage sicherzustellen ist. l

Der Großverschleißer muss immer mit einem
solchen Materialvorrathe versehen sein, dessen
Wert mindestens dein Betrage des eingeräumten
Credites gleichkommt.

Die Fassnngeu an Stempelmarten und
Wcchselblankctten sind nach Abschlag der syste-
misierten i'/.^proc. Provision für die dein Tabak«
Tubvcrlag zum Verschleiße überlassenen Sorten!
von 5 fl. eiuschließlich abwärts stets bar zu
berichtigen.

Die Caution für den Materialcredit per!
1800 st. ist noch vor der Uebernahme des Com»
missionsgeschäftcs, und zwar binnen längstens
drei Wochen, von, Tage der dem Erstchcr bekannt
gegebenen Annahme seines Offertes zu leisten.

Die Bewerber um den Tabak-Subverlag
in Gotlfchee haben zehn Procent der Caution im
Betrage von 180 st. als Vadiuin vorläufig bei
dem t. k. Steueramte in Gultschee oder bei dem >
hiesigen t. t. Lanocszahlamte zu erlegen und die!
Quittung hierüber dem mit einer 50-lr.»Slempel<
marke zu versehende» versiegelten Offerte beizu»
schließen.

Jenen Offcrrnten, von deren Anbot kein!
Gebrauch gemacht wird, wird nach geschlossener!
Coucurrcnzverhandlung dasVadium zurückgestellt.
Das Vadium des Erstehcrs hingegen bleibt ent»
weder bis zum Erläge der Caution oder, falls
er das Materiale Zug für Zug bezahlen will, bis
znr vollständigen Materialbevorräthigung zurück.

Die schriftlichen Offerle sind nach dem unten
beigefügten Fonunlace zu verfasse» und, versehen
mit der Nachweisnng über den Erlag des Vadiums,
über die erreichte Großjährigkeit und das sittliche
Betragen des Bewerbers, längstens

bis 29. Dezember 1683 ,
vormittags 11 Uhr, um welche Stunde die com»
missionelle Eröffnnng staltfindet, bei dem Vorstande
der t. l. Finanzdirection in Laibach zu überreichen.

Die Bewerber um den Tabak.Subverlag in
Gottschee haben sich in ihren Offerten ausdrück»
lich zu verpflichten, denselben entweder:
») gegen Bezug eiuer in Buchstaben auszu-

drückenden Provision oder
d) uuteiVerzichtlcistuug auf eineProvision oder
e) unter Bezahlung eines jährlichen Betrages

an dasAerar (Gcwinstrücklass, Pachtschilling)
zu übernehmen.
I n , l^trren Falle ist der angebotene Betrag

in vicrU'ljährlgen Raten uorhinein deiln l. l.
Tleueramte in Gottschee zu erlegen, und es kann
wegen eines auch nurcineQuartalsrate betragenden
Rückstandes selbst dann, wenn er sich innerhalb
der Dauer des Auflündiguugstermines ergeben
sollte, von der Behörde sogleich das Vcrschleiß-
befugnis entzogen werden. Offerte, welchen die
angedeuteten Eigenschaften oder Behelfe ermangelu,

welche unbestimmt lauten, oder in denen sich
anf andere Offerte bezogen wird, werden nicht
berücksichtiget.

Bei gleich lautenden Anboten wird sich die
Wahl vorbehalte,,.

Ein bestimmter Ertrag wird ebensowenig
zugesichert, als eine wie immer geartete nach»
tt'ägliche Entschädigung oder Provisionserhühung
stattfindet.

Die gegenseitige Aufkündigung ist, wenn
nicht etwa wegen eines Gebrechens die sogleiche
Entsetzung vom Verschleißgeschäftc einzutreten hat,
aus drei Monate festgesetzt.

Von der Concurrcnz sind jene Personen
ausgeschlossen, welche das Gesetz zum Abschlüsse
von Verträgen überhaupt für uusähig erklärt,
dann jene, welche wegen eines Verbrechens, wegen
Schleichhandels oder einer schweren Gefällsüber-
tretung, insoferne sich dieselbe auf die Vorschriften
rücksichtlich des Verkehres mit Gegenständen des
Staalsmonopols bezicht, dann wegen eines Ver-
gehcns gegen die Sicherheit des Eigenthums
schuldig erkannt, oder rücksichtlich der gedachten
Gefällsübertrctungcn wegen Unzulänglichkeit der
Beweismittel von der Anklage freigesprochen
wurden, endlich frühere Verschleißer, welche von
diesem Geschäfte strafweise entsetzt worden sind, ,

Kommt ein solches Hindernis nach Ueber» ,
nahine des Vcrschleißgeschäftes zur Kenntnis der
Behörde, fo kann ihm das Verschleißbefugnis
sogleich abgeuommeu werden.

F o r m u l a r e eines Of fe r tes .

Ich Endesgcfertigter erkläre mich bereit,
den k. l. Tabak-Subuerlag in Gottschee unter
Beobachtung der diesfalls bestehenden Vor-
schriften; insbesondere in Bezug auf die Er-
haltung des unangreifbaren Material-Lager«
vorrathes gegen Bezug einer Provision von
(mit Buchstaben ausgedrückt, ohne Radierung
oder Correctur) oder gegen Vcrzichtleistung auf
jede Provision oder ohne Anfpruch auf eine
Provision uuter Zahlung eines jährlichen Be-
trages von (gleichfalls in Buchstaben ausge«
drückt) — in Betrieb zu übernehmen, und mache
anf den Materialcredit von 1800 st. (oder keinen)
Anspruch.

Die in der Concurrenzausschreibuug an«
geordnctlll Belege und Nachweisuugen sind hier
beigeschlossen.

N. N. am 1884.
(Eigenhändige Unterschrift nebst Angabe des

Standes und Wohnortes.)
V o n a u ß e n :

Offert zur Erlangung des k. l. Tabak-Sub°
Verlages in Gottschee.

(5424-3) Lekrerftetten. Nr. 1285.
Die ^Lehrerstellen an der Volksschule zu

Podraga mit 400 fl, und zu Budajne mit
450 fl. jährlichem Gehalt mit Naturalwohuun»
gen sind zu besehen und die Gesuche

bis 15. J ä n n e r 1884

hicramts einzublina.cn,
K. l. Bezirksschulrat!) Adelsberg, am 12ten

Dezember 1883.

(5494-1) Kunämackung. Nr. 11430.
Vom gefertigten k, k. Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, dass die zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für

oie Catastralgemeiude Mauniz
angefertigten Vesitzbogen, Liegenschaftsverzeich«
lüsse und Mappen vom Heutigen angefangen
zur allgemeine» Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden,
so werden die weiteten Erhebungen

am 23. Dezember 1883.

vormittags 8 Uhr. gepflogen werden.
Die Uebertragung der amorlisierbaren

Privatforderungen ka»n unterbleiben, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung der Ein-
lagen darum ausucht.

K, l . Bezirksgericht Loitsch, am 18, Dezem-
ber 1883.

(5493—1) KnmlmaHun«. Nr. 4693.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht, d^'s gemäß § 26 des Landes»
gesehes vom 25. März 1874 die auf Grund der
Localerhcbungcn zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastrala/mcindeu Praprcöe, Gruß '

gabcr und Maledule
verfassten Äcsitzbogrn nebst den berichtigten
Liegcnschastsvelzeichmssen, Mappencopie» «nd
Erhebungsprotokolleu Hiergerichts, vom 7tcn
Jänner 1884 angefangen, durch 14 Tage zur
Einsicht aufliegen

Sollte» Einwendungen dagegen erhoben
melden, so würden weitere Erhebungen

am 2 1 . J ä n n e r 1884
stattfinden.

Die Uebertragung der amortisierbaren For«
derungen in das neue Grundbuch wird unter«
bleiben, wenn der Verpflichtete vor der Ver-
fassung der Grundbuchselnlagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 17. Dezem-
ber 1683.

H n z e i g e h l a ! l.
(5474—1) Nr. 13034.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben des Joe,

Mart in und Nllo Mal jasi i von Ralovc
wurde Herr Friedrich Saftotnik von Mott-
ling zum Curator bestellt und demselben
der Bescheid vom 18. Oltober 1883,
Z. 11288, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Möttl ing, am 6ten
Dezember 1863.

(5473—1) Nr. 13 031.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Crben und Rechts-

nachfolgern der Nnna Nai.uk non Rado-
vlca wurde Herr Friedrich Savolnlt von
Möttl ing zum Curator bestellt und dcm-
selben der Bescheid vom 8. November
1883. Z. 11847, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am 6ten
Dezember 1883.

(5136—2) Nr. 9805.'

Erinnerung.
Vom l . l. Bezirksgerichte Go'tschee

Wird hlemit dem unbekannt wo befind-
lichen Paul Stimetz von Mertouc, dann
den Rechtsnachfolgern der mit Tode ab-
gegangenen Gertraud, Mathias und Jo-
hann Bulovec erinnert:

Es sei die an dieselbe lautende dies.
gerichtliche Meistbotsverlhellung ddto.
«1. August 1883, Z 7133. dem unter
einem hlemit bestellten Curator aä kctum
Herrn Johann Erker von Gottschee zur
Weilern Verfügung zugestellt worden.

K. «. Bezirksgericht Gottschee, am
21. November 1883.

(5264—2) Nr. 6671.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Vezirlsaerichle Obcrlaibach

wird bekannt gemacht, dajs für den ver-
storbenen Georg Malaverh von Billich«
gra^, resp. dessen Rechtsnachfolger zur
Wahrung d^rm Rechte Herr Barlhrlmä
Peteln von Pristaoa zum Curator kä
kctuN bestellt und decretiert wurde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
6. November 1883. ^

( 5 2 0 9 - 3 ) Nr. 7054/i

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Oberlalbach

wird brlannt gemacht, dass für ix-n un«
bekannt wo befindlichen Johann Tauöer
von Oberlalbach zur Wahrung der Rechte
Herr Franz Ogrin von Oberlaibach y>m
Curator n,ä kctum bcslcllt und dccretiert
wurde.

K. k Bezirksgericht Obcrlaibach, am
21. November 1883.

"(5363—2) Nr7639o7

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht, das zur Wahrung
der Rechte der mit dem Tode abgegan-
genen Tabulargläubigerin Anna Hribar
von Prelog Herr Josef Schweiger von
Egg zum Curator uä aclum bestellt,
decretiert und ihm der Feilbietuugsbescheid
vom 14. November 1883, Z . 6085, zu-
gestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 26sten
November 1883.

(5090—3) Nr. 6577.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Oberlaib ach

wird bekannt gemacht, dasö für den ver-
storbenen Mart in Hribar von Pöndorf,
resp d.fsen Nech<6nachfolgcr, wcgcn Er-
löschung einer Satzpost per 111 ft. zur
Wahrung der Rechte Herr Franz Ogrln
von Oberlaibach zum Curator »ci aetum
bestellt und decretiert wurde.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, an,
31 . Oltober 1883.

' ( 5 2 6 3 - 3 ) Nr?7067.

Bekanntmachung.
Das l. k. Landebgerichl Laibach hat

mit Beschluss vom 16. Juni 1883, Zahl
4466, über Mathias Logar, Taglöhner
aus Zatlanc Nr. ' , ob Wahnsinnes die
Curatel zu verhängen befunden, und wurde
demselben Barthelmä Logar von Hoijul
Nr. 25 zum Curator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
22. November 1883.

"(5284^3) Nr. 12 187.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Möltl ing

wird kundgemacht, dass den unbelannlen
Erben des Jakob Slmomö von Podrcber
Nr. 4 Herr Frndrlch Sapotnil zum Cu-
rator kä ücwui bestellt und demselben
der Bescheid vom 27. August 1883, Zahl
9138. zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht MStt l ing, am
17. November 1883.

(5009—3) Nr. 3346.

Bekanntmachung.
Den nachfolgenden Personen, bezieh»

ungsweise deren unbekannten Nechtsnach-
folqern, unbekannten Aufenthaltes, wurde
dlö Curator u,ä actum bestellt und dem-
selben die angeführten Bescheide zugestellt,
uud zwar:

n,) dem Henn Johann Klun von Ru-
dolfswert der Grundbuchsbefcheid vom
17. März 1863. Z . 3343. für Mathias
Vujanöek Von Pechoorf; der Grundbuchs-
brscheid vom 10. Ma i 1883. Z. 5477,
fiir Johann Schuster von Podgorica-
der Gnmdbuchsb.'schcio vom 30. Ma l
1883. Z. 6174, für Iosrf Sibic von
Bnschendmf und der Feilbietungsbrscheid
vom 13. August 18^3. Z . 8683, für
Maria Rajk von Gaberje;

d) dem Herrn Dr. Alb. Pozuil von
Rudolfswert der Gruudbuchibelcheid vom
10. Ma i 1883, Z . 5478, für Agnes Zlin-
dra von Potok; die Fnlbü'tuuM.'schnde
vom l . Srftlembrr 1883, Z . 9723, und
21. September 1883, Z. 10337. für An-
ton Lasnik, MaiM,eiha Diemrl, AntMl
Pirc, Mathias Kuluvic von Prapre^e
und Josef Kozlevear von Pie?ua, endlich
dem Hrrru Dr. Johann Skedl in Ru-
dolfswert die Meislvots-Veithcilmigsv^
scheide vom 17. August 1863, Z. 9212,
fül Johann Gnl l sen. :md juuioi, Agnes
Höiiigmaun, Thomas und Maria Stalzec
von Pöllandl.

K. k. Bezirksgericht Rudolfswert, am
15. November 1883.
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(5397—1) Nr. 7928.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Gregor

Lah von Laas die Relicitation der vom
Josef Golf von Laas um den Meistbot
per 401 f l . und 1050 fl. exec, erstandenen
Realitäten U'b.-Nr. 101, Rectf.'Nr. 55
und Urb. 'Nr. 243 ad Stadtgilt Laas
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

17. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem Beisatze angeordnet, dass obige Rea-
litäten nöthigenfalls auch unter dem Schä-
tzungswerte an dm Meistbietenden werden
hintaugegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 22sten
Oktober 1883.

(5333—1) Nr. 9070.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Moschek
von Laibach wird die mit Bescheid vom
21. Ju l i 1683. Z. 6516. auf.den 27sten
September 1883 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der dem Anton
Facja von Iakobowiz gehörigen, gericht-
lich auf 5660 f l . bewerteten Realitäten
und Rectf.'Nr. 149 und 140/2 ää Haas«
berg auf den

10. Jänne r 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange überlragm.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Oktober 1883.

(5336—1) Nr. 9882.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Stefan Otoni-
öar von Znkniz wird die mit Bescheid
vom 29. Dezember 1883. I . 12 691. auf
den 23. März, 28. April und 2. Juni
l. I . angeordnet gewesene exec. Feilbie-
tung der Margareth Debevc von Gra-
hovo gehörigen, gerichtlich auf 633 st.
bewerteten Realität 8ud Rectf.-Nr. 697
ää Haasberg reassumando auf den

12. J ä n n e r ,
14. F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit drm früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezillsgericht Loitsch, am 18ten
Oktober 1883.

(5253—1) Nr. 13 230.

Zweite ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 9ten

Otlober 1883. Z. N 126, wird bekannt
gemacht, dass zu der in der Executions'
fache des Martin Mole von Dolnustavas
Nr. 20 (durch Dr. Mcnclnger) gegen
Mart in Josef von Hereindorf M o .
1443 fl. auf den 29. November 18^3
angeordneten ersten executiven Realfeil.
bietungs.Tagsatzung lein Kauflustiger er»
schienen ist und demnach zu der auf den

8. J ä n n e r 1884
angeordneten zweiten excculiven Feilbie«
tung der Realität Rectf.-Nr. 29, Url».-
Nr. 32 tlä Nltenburg, geschritten wird.

K. l. städt.-deley. Bezirksgericht Ru«
dolfswert, am 30. November 1883.

(5207-1) Nr. 1972.

Tagsatzungs-Ue bertragung.
Die mit dem Bescheide vom 19tm

Oltober 1883. Z. 1972, auf den 9ten
December 1^83 angeordnete Tagsatzung
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
wegen Verjährt« und Erloschenertlärung
von Satzposten s. A, in der Rechtssache
des Valentin Ianscha von Mojstrana
(durch den Mach-Haber Michael Anzel
von dort) aegen Simon Hltbaina, dann
Lorenz, Johann. Primus. Maria, Bar-
bara und Helena Hlebaina wird mit dem
frühern Anhange auf den

8. J ä n n e r 1884
übertragen.

K l . Bezirksgericht Kronau, am 26sten
November 1883.

(5334-1) Nr. 7272.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Siche,l
von Planina wird die mit Bescheid vom
23. Dezember 1861, Z . 14864, auf den
26. Apri l 1882 angeordnet gewesene und
sohin sistierle dritte exec. Feilbietung der
dem Kaspar Urbas von Muuniz gehö-
rigen, gerichtlich auf 1002 fl. geschätzten
Realität 8ud Nectf.-Nr. 263 ad Haas-
berg reasfumando auf den

10. J ä n n e r 1884,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 17ten
August 1883.

(5331—1) Nr. 6789.

Exeeutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Merlal von Hotederschiz die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Nagooe von
Hüttderschiz gehörigen, gerichtlich auf
2790 ft. geschätzten Realität 8iid Einlage
Nr. «4 der Catastralgemelnde Hotederschiz
bewilliget und hlezu drei Fellbletungö-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1884 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier.
gerichts mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die PfandrealitÜt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlnlangegelien
werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat.
sowie daS Echühunsssprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 13ten
September 1883.

(5117—1) Nr. 12146.

Relicitation.
Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der trainischen

Sparcasse in Laibach dle Relicitation der
vom Herrn Grafen Albln Margheri laut
FeilbietungSprotololles ddto. 13. Sep-
tember 1832, Nr. 11 041, um den Melst-
bot pr. 1000 fl. erstandenen, dem Franz
Slusel als Rechtsnachfolger des Anton
Slusel gehörigen, im Grundbuche des
Gutes Draskovic Lud Urb.-Nr. 3 vor-
kommenden Realität wegen nicht zuge.
haltener Licitatlonsbedingnisse auf Gefahr
und Kosten des Erstehers bewilliget und
zur Vornahme derselben die einzige Tag-
satzung auf den

8. J ä n n e r 1 8 8 4 .
von 9 bis 12 Uhr vormittags, hier.
gerichls in der Amlskanzlel mit dem Gei»
satze angeordnet, dass obige Realität bei
dieser Tagsahung auch unter dem Schä-
tzungswerte pr. 1600 fl. an den Meist»
bietenden hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10v>.oc. Vadium zu Handen
der Licltaliunscommisston zu erlegen hnt,
sowie das Schötzungsprolotoll und der
Orundbuchsextract können in dcr dtes-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfüwert am 3. November 1883.

(5407—1) Nr. 4194.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Hoöevar von Gurtdorf die executive Ver>
steigerung der der Gertraud Kozelj von

Belle Verhe (zu Handen des Johann
Poderjaj von dort) gehörigen, gerichtlich
auf 3620 fl. geschätzten, im Grundbuche
8üd Einlage Nr. 31 uä Catastralgemeindc
Vrrhe vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

6. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude zu Sittich mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietuug uur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsextract können in der oles-
gerichtlichru Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 8ten
November 1833.

(5406—1) Nr. 4484.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Stepec von Veliki Kal die executive Ver-
steigerung der der Theresia Karlinger v on
Allenmarlt gehörigen, gerichtlich auf920 si.
geschützten Realität Einlage Nr. 303 kä
Catastralgemeinoe Sittich bewilliget und
hlezu drel Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und dle drille auf den

6. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, lm
Amttzlocale in Sittich mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realiläl bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundduchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 29sten
November 1883.

(5337—1) Nr. 8569.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Loitsch (uom. des h. l. l. Aerars)
die executive Versteigerung der dem I o -
haun Pettoväet von Meduedjebrdo gehö«
rigen, gerichtlich auf 2293 fi. geschätzten
Realität 8ud Einl.-Nr. 32 acl Eatastral-
gemeinde Meoveojebrdo bewilliget und
hiezu drei Fellbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. Feb rua r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandreulilät bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzuugsprototoll und der Grund-
buchsexlract lünnen in der dicsgerichtlichen
Registratur rlnaesrhen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Oktober 1383.

(5335-1 ) Nr. 8806.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. l. Steueramtes
Loitsch (uom. des hohen k. k. Aerars)
wird die mit Bescheid vom 16. Juni
1883, Z. 5153, auf den 15. September
l. I . angeordnet gewesene dritte executive
Feilbietung der dem Jakob «Kulgelj von
Niederdorf gehörigen, gerichtlich auf
2420 fl. bewerteten Realität sud Rcctf.-
Nr. 572 aä Haasberg auf den

10. Jänne r 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Oltober 1833.

(5461-^1) Nr. 5950.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Michael

Gostißa von Kaoce die executive Verstei-
gerung der dem Anton Facja von Ia lo-
bowiz gehörigen, gerichtlich auf 5840 fl.
geschätzten Realitäten 8ub Rectf.-Nr. 149
und 149/2 aä Haasberg bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 Uhr, hler-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte,«
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie dle Schätzungsvrotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
August 1883.

(5399-1) Nr. 10017.

Erinnerung
an Mathias U l e p l i von Stopno, respec-
tive dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird dem Mathias Ulepiö von Stopno,
respective dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Lekse von Sela die Klage
M o . Ersitzung der Realität A. G. 265
kä Catastralgemeinde Buöta eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

1 1 . J ä n n e r 1884 ,

vormittags 8 Uhr, hiergerlchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Mathias
Iatl iö von Iaröiverh als Eurator kti
kowm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheldignng erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechlsbehelfe auch dem benannten Eura-
lor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
25. November 1883.
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Deutsche Clasftker.
B chillers Werte.? Illustrierte Taschenausgabe. Vier

Leinenbände, fl. 4,20.
— — — — I n imitiertem Liebhaberband,

st. 4,56.
— — Illustrierte Prachtausgabe. I n vier Lei«

uenbänden, fl. 28,80.
— — Nclie illustrierte Ausgabe. Herausgegeben

von N. Vorberger. 6 Bände. Original-Leincn-
band, fl. 18,56.

— — Taschenausgabe, in 4 Leiucnbäuden, fl. 3,24.
— Don Carlos. Illustrierte Octcwausgabe, Leinen,

bnnd, fl. 1,20.
— Gedichte. Octavausgave. Mi t illustriertem

Leinenbcmd, st. 2,40.
— — Renaissance-Einband, st. 3.
— — Illustrierte Diamantansgabe. Original-

band mit Goldschnitt, st. 2.40.
— Inngfrau von Orleans. Octavausgabc. Mi t

illustriertem Origiualbaud, st. 1,20.
— Maria Stuart. Octavausgabc. M i t illustrier-

tem Lcinwandband. st, 1,20.
— — Miniaturausgabe, Leinenband, 36 kr.
— Räuber. Octauausgabc. Mi t illustriertem Ori-

ginawauo st. 1,20.
— Wallenfteiu. Octavausgabe. Mi t illustriertem

Originalband, st. 2,40.
— Wilhelm Tell. Octavansgabe. M i t illustriertem

Originalband, st. 1,20.
— — Illustrierte Diaiuautausgabe. Original-

band »lit Goldschnitt, st. 1,50.
Schulze, Die bezauberte Rose. Lcinenband, st. 1,20.

— Diamantausgabe. Illustrierter Leineuband mit
Goldschnitt, st. 1,50.

Nhlands Gedichte nnd Dranien. Leinenband, st. 3.
Noss Louise. Illustrierter Leinenband, st. 1,20.

— — Dianiantausgabe. Illustrierter Leinenbaud
mit Goldschuitt, fl. 1,50.

W i e l a n d , Oberon. Leinenband mit Goldschnitt,
fl. 1,32.

— — Illustrierter Leinenband, fi. 2,40.

Alte und nusländische Clasftker
in gnten Uebersetznngen.

Undersell, 56 ausgewählte Märchen, st. 3,60.
— Sämmtliche Märchen. Miniatnrausgabe. Zwei

Lcinenbände, Neclam, fl. 1,50.
— Bilderbuch ohne Bilde-r. Illustrierte Diamant-

ansgabe. Lcinenband 7nit Goldschnitt, fl. 1,50.
Noz, Die Sylvester-Glocken. Leinenband, fl. 1,50.

— Der Weihnachtsabend. Lcinenband, st. 1,50.
Nhrons Werfe, übersetzt von Böt tger . 4 Leinen-

bände, st. 5,40.
— — übersetzt von S e u b e r t . 3 Leinenbände,

st. 3,60.
Cervantes, Don Quixote. Miniaturausgabe. Zwei

Leineubäude, st. 1,50.
Dante, Göttliche Komödie. Ucberscht von Wi t t e .

2 Leinenbände mit Goldschnitt, st. 7,50.
X Geibel, Classisches Liederbuch, f l . 5,40.

Goldsmith, Der Landprediger von Walefield. I l l u -
strierter Leinenband mit Goldschnitt, fl. 3.

Herz, König Reno's Tochter. Leinenband mit Gold»
schnitt, fl. 1.50.

Homers Wcrke. Von Voß. 2 Leinenbände, fl. 1,20.
Manzou i , Die Verlobten. 2 Leinenbände, fl. 1,20.
M i l t o n , Poetische Wcrke. Lcincnband, st. 1,35.
Mol iö re '6 ausgewählte Werke. 3Leiuenbände, st. 1,60.
Petoefi, Gedichte. Lciuenbnnd, 48 tr.
Vcott, Herz von Midlothian. Illustrierte Ausgabe.

Leinenband, st, 2,40.
— Kcnilworth. Illustrierte Ausgabe. Leinenband,

st. 2,40.
— Mädchen von Perth. Illustrierte Ausgabe.

Leinenband, st. 2,40.
— Waverley. Illustrierte Ausgabe, Leinenband,

st. 2,40.
Shakespeare's dramatische Werke. Von Schlegel

und Tieck. Taschenausgabe in 5 Leinenbän-
den, st. 8,70.

— — Illustrierte Ausgabe von Schlegel und
Tieck. 8 Leinenbäude, st. 18.

— — Prachtausgabe mit Illustrationen von
G i l b e r t . 4 Leincnbändc, st. 24.

— — überseht von Schlegel, Boss und
Bcnda. 3 Leinenbände, st. 3,60,

— Sonette in dentscher Nachbildung von Boden-
stedt. Lcincnl'cmd mit Goldschnitt, st. 2,70.

Tegnürs Frithjofs-Sage. Uebcrscht uonMohni le .
Miniatnrausgabe. Leinenband mit Goldschnitt,
fl. 1,80.

Tennyson, Enoch Arden. Uebcrfrtzt von W a l d -
mül ler . Leincnband mit Goldschnitt, 90 kr.

Lyrische nnd epische Gedichte.
Naumbach, Lieder eines fahrenden Gesellen. Leinen«

band mit Goldschnitt, st. 2,52.
— Zlatorog. Lcinenband, st. 1,80.
— Frau Holde, Lcincnband, st. 1,80.
— Spielmannsliedcr, Leinenband mit Goldschnitt,

fi. 1,80.
— Mein Frühjahr. Leinenband mit Goldschnitt,

st. 2,28.
— Von der Landstraße. Leinenband mit Gold-

schnitt, st. 1,80.
— Abenteuer nnd Schwanke. Leinenband mit

Goldschnitt, st. 2,40.
Nodensteot, Lieder des Mirza Schafft). Diamant-

ausgäbe. Leinenband mit Goldschnitt, st. 1,35.
— Aus dem Nachlasse Mirza Schaffy's. Leiuen-

band mit Goldschnitt, fl. 3,60.
— Der Sänger vou Schiras. Leinenband mit

Goldschnitt, sl. 3.
— Einkehr und Umschau. Leinenband mit Gold-»

schnitt, fl. 3,60.
— Die Lieder nnd Sprüche des Omer Hajjkm.

Leiucnband mit Goldschnitt, fl. 3,60.
F re i l i g ra th , Gedichte. Lcincnband, st. 2,64.
«e ibe l , Gedichte. Lcincnbaud, st. 2,64.
Greaorovius, Euphurion. Cartoniert, fl. 1,80.
Hamer l iug, Ahasvcr in Rom, Leinenband mit

Goldschnitt, fl. 2,40.
—MAsvasia. Illustriert. 3 Theile, in elegantem

Halbfranzband, st. 10,80.

Hamer l ing, Der König von Sion. Leinenband mit
Goldschnitt, fl. 2,40.

— Die sieben Todsünden. Leinenband mit Gold»
schnitt, st. 2,40.

— Sinnen und Mimmen. Leinenband mit Gold-
schnitt, st. 2,40.

Hammer, Schau um dich und schau in dich. Leinen»
band mit Goldschnitt, st. 1,80.

Hebel, Alcmann. Gedichte. Illustriert von Richter.
Leincnband mit Goldschnitt, st. 2,40.

Hertz, Hng Dietrichs Brautfahrt. Carton., 90 lr.
— Bruder Rausch. Lciuenband, st. 2,40.

Hehden, Das Wort der Frau. keinenbanb mit Gold-
schnitt, fl. 3.60.

Hehse, Slizzenbuch. Leinenbano mit Goldschnit,
fl. 3,90.

Jo rdan , Nibelungen. Erstes Lied: Siegfriedfage;
zweites Lied.- Hilbebrants Heimkehr. Wohlfeile
Ausgabe. 2 Vände. Lcincnband, st. 8,40.

K in l e l , Gedichte. Leinenband mit Goldschnitt, fl. 3.
Kobell, Gedichte in oberbayerischer Mundart. Leinen-

band, fl. 2,70,
PruH, Vnch der Liebe. Leinenband mit Goldschnitt,

fl. 3,15.
Uedwih, Amaranth. Leinenband mit Goldschnitt,

fl. 2,88.

— Ein deutsches Hausbuch. Leinenband mit Gold-
schnitt, fl. 3,60.

— Odilo. Leinenband mit Goldschnitt, st. 3,90.
Ri t tershans, Gedichte. Leinenband mit Goldschnitt,

fl. 3,60.
Moanette, Waldmeisters Vrautfahrt. Cartoniert mit

Goldschnitt, st. 1,20.
Gchefer, Laienbrcvier. Leinenband mit Goldschnitt,

st. 3.60.
Echeffel, Der Trompeter von Säkkingen. Lcinen-

band mit Goldschnitt, st. 3,60.
— Gaudeamus. Lcinenband mit Goldschnitt,

fi. 2,88.
— Frau Aventiure. Leinenband mit Goldschnitt,

fi. 3,60.
— Waldeinsamkeit. Illustriert. Leinenband mit

Goldschnitt, sl. 4,80.
— Vergvsalmen. Illustriert. Leincnband mit Gold»

schnitt, st. 3,60.
Hchentendorf, M . v., Gedichte. Leinenband, st. 1,20.
Ttrachwitz, Gedichte. Diamantausgabe. Leinenband

mit Goldschnitt, st, 2,40.
Traeger, Gedichte. Leinenband mit Goldschnitt,

fi. 3,15.
Weber, Dreizehn Linden. Leinenband mit'^ Gold«

schnitt, sl. 8.08.
Wi ldermuth , Mein Liederbuch. Leinenband, st. 1,20.
Wolfs I u l . , Ti l l Eulenspiegel rediuivus. Leinen-

band, st. 2,88.
- - Der Rattenfänger von Hameln. Leinenband,

fl. 2,88.
— Der wilde Jäger. Leinenband, st. 2,88.
— Tanuhäuser. 2 Bände. Leinenband, fi. 5,76.
— Singuf. Rattenfänger-Lieder, Leinenband,
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